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Niederwiesa

Talstraße 89

Niederwiesa * 57; 120

Wohnstallhaus, Scheune, Seitengebäude, Milchkeller (neben dem Bach) sowie Zufahrtsbrücke (zwischen 
Bauerngehöft und Feld) eines Vierseithofes; gut erhaltener Bauernhof, baugeschichtlich und 
sozialgeschichtlich bedeutsam

Kurzcharakteristik

Ehemaliger Vierseithof, davon erhalten: Wohnstallhaus, Scheune, Seitengebäude, Milchkeller (neben dem 
Bach) sowie Zufahrtsbrücke (zwischen Bauerngehöft und Feld). Gut erhaltener Bauernhof mit Wohn- und 
Wirtschaftsgebäuden aus dem 19. Jh. sowie zum Hof gehörenden Nebenanlagen.
Wohnhaus: 1854, Erdgeschoss massiv, gezapfte Holzverbindungen, originale Tür- und Fenstergewände, 
Seitengebäude: Erdgeschoss massiv, Fachwerkobergeschoss, Krüppelwalmdach, gleiche Bauzeit wie 
Wohnstallhaus, nach Brand 1947 Wiederaufbau, 
Scheune: um 1850 erbaut, eingeschossiger Fachwerkbau mit Krüppelwalmdach;
Milchhaus: am Ufer des Dorfbaches, Bruchsteinbau, Kellerartigesr Bauwerk;
Brücke: einbogige Bruchsteinbrücke ca. Mitte 19. Jh., die Brücke diente der Zufahrt zu den zum Hof 
gehörenden Feldern.

Einer der besterhaltenen Bauernhöfe des Dorfes mit weitgehend originalen Gebäuden. Damit wird der Hof 
zum Zeugnis ländlichen Bauhandwerks, Wohnens und Wirtschaftens des 19. Jh., woraus sich seine 
baugeschichtliche und sozialgeschichtliche Bedeutung ableitet.

LfD/2011

Denkmaltext

1854 (Wohnstallhaus); um 1850 (Scheune); 1947 (Seitengebäude); 1. Hälfte 19. Jh.
(Zufahrtsbrücke zwischen Hof und
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Weser, Gerd

Zufahrtsbrücke (zwischen Bauerngehöft und Feld) eines
Vierseithofes
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